
Die UDW-Fraktion Drolshagen hatte bei der Stadtverwaltung u. a. angefragt, ob man

die Installation einer Photovoltaikanlage auf dem Dach des Sekundarschulneubaus geprüft habe.

Die Ingenieure der am Bau beteiligten Firma G-Tec teilten jetzt mit, dass die Installation geprüft,

aber verworfen worden sei. Grund: Unwirtschaftlichkeit. Eine solche Anlage sei eher dann

rentabel, wenn ein großer Anteil des erzeugten Stromes selbst genutzt werden könne. Das sei bei

der Schule aber nicht der Fall.
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